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Sonja Degen 
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4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
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Ist in der Regel jeweils am 20. des Monats um 

12.00 Uhr. Fällt der 20. auf einen Sonn- oder 
Feiertag wird der Redaktionsschluss auf den  
letztmöglichen Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 

Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich in elektronischer Form an-
genommen. Inserate müssen druckfertig an uns 
gelangen, sodass sie direkt übernommen werden 
können. Die zu publizierenden Texte/Inserate 
müssen spätestens bei Redaktionsschluss der 
Gemeindeverwaltung vorliegen. Später eintref-
fende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Für Änderungen oder Annullation von 
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tet der Auftraggeber. Beiträge können von der 
Redaktion gekürzt werden und anonyme (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) Leser-
briefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 

Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand verrech-
net. 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen. 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige In-
stitutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll 
 

 

Asylsuchende 

In einem Schreiben des Kantonalen Sozialamtes an die kommunalen Sozialhilfebehörden werden 

die Gemeinden daran erinnert und aufgefordert, die Aufnahmequoten à mind. 0.6 % der Ein-

wohnerzahl einzuhalten. Das Kantonale Sozialamt schreibt Zunzgen die Aufnahme von 13 Per-

sonen vor. Zurzeit beherbergen wir drei das Zunzger Kontingent belastende Asylsuchende. 

 

Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 

Per 1. Januar 2013 tritt das neue Erwachsenenschutzrecht in Kraft. In der Vernehmlassungsvor-

lage zur Revision des Einführungsgesetzes zum Zivilgesetzbuch betreffend Erwachsenenschutz-

recht stellte der Regierungsrat zwei Modelle für eine professionelle Kindes- und Erwachsenen-

schutzbehörde (KESB) zur Diskussion. Ein kantonales Modell mit einer KESB für das ganze Kan-

tonsgebiet sowie ein kommunales Modell mit 5 KESB in 5 Kreisen. 3 Kreise in den Bezirken Ar-

lesheim und Laufen, wobei jeder Kreis eine Mindestzahl von 50'000 Einwohnern/innen aufweisen 

muss und der Regierungsrat die Einteilung dieser Kreise regelt, 1 Kreis im Bezirk Liestal sowie 1 

Kreis in den Bezirken Sissach und Waldenburg. Bei beiden Modellen haben die Einwohnerge-

meinden die berufsmässige Führung von Mandaten, sog. Berufsbeistandschaft, sicherzustellen. 

 

Grossmehrheitlich wurden in der Vernehmlassung beide Modelle in der vorgeschlagenen Form 

abgelehnt. Das kantonale Modell wurde als zu zentralistisch beurteilt. Beim kommunalen Modell 

wurde insbesondere seitens der Gemeinden kritisiert, dass es mit perfektionistischen Vorgaben 

wesentlich über die bundesrechtlichen Anforderungen hinausgeht. Gefordert wurde die Zulas-

sung des sogenannten "Tessiner Modells". Gemäss diesem Modell besteht die Vormundschafts-

behörde aus zwei ständigen Mitgliedern sowie aus einem aus der Wohnsitzgemeinde der betrof-

fenen Person delegierten Mitglied. Begründet wurde der Einsatz des delegierten Mitglieds damit, 

dass Kenntnisse über örtliche Strukturen bei der Entscheidfindung einfliessen können. Weiter 

wurden die Mindestvorgabe von 50'000 Einwohnern/innen pro Amtskreis sowie die Zuständigkeit 

des Regierungsrates für die Kreiseinteilung in den Bezirken Arlesheim und Laufen in Frage ge-

stellt, weil es damit dem Bezirk Laufental verunmöglicht würde, einen eigenen Kreis zu bilden.  

 

Hinsichtlich der Berufsbeistandschaft, welche die Gemeinden sicherzustellen haben, wurde ge-

fordert, dass die diesbezügliche Entlastung des Kantons (durch die Aufhebung der Kant. Amts-

vormundschaften) im Finanzausgleich zu berücksichtigen ist. 

 

Gestützt auf die breite Ablehnung des kantonalen Modells in der Vernehmlassung wird der Re-

gierungsrat dem Landrat nur noch ein Modell mit kommunaler Trägerschaft unterbreiten. Dieses 

wurde hinsichtlich der Ausgestaltung der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) über-

arbeitet. Insbesondere wird die gesetzliche Grundlage geschaffen, wonach die Gemeinden das 

Tessiner Modell einführen können.   
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Ausserdem wird auf die Mindestvorgabe von 50'000 Einwohnern/innen pro Kindes- und Erwach-

senenschutzkreis verzichtet. Damit die Gemeinden mehr Zeit haben, die Sicherstellung der Be-

rufsbeistandschaft zu organisieren wird die Möglichkeit geschaffen, dass die Kant. Amtsvor-

mundschaften über den 1. Januar 2013 hinaus noch bestehen bleiben bzw. Mandate führen 

können. Die wesentlichen Einzelheiten sind nachstehend kurz zusammengefasst 
 
Eine Kerngruppe hat die ersten Grundlagen und Abklärungen erarbeitet. Aus bestehenden Ver-

bundlösungen schuf die Gemeindestabsstelle die rechtliche Grundlage für einen Mustervertrag. 

Die dem Bezirk Sissach angegliederten und einige weitere Gemeinden wurden in einem ersten 

Schritt mit einem Fragebogen bedient. Inhaltlich geht es u.a. um Grundsatz-, Finanzierungs- und 

Standortfragen. Der Zusammenfluss aller Antworten wird den Verlauf um Schaffung einer ge-

meinsamen KESB Bezirk Sissach beeinflussen. Ziel ist es, an der Juni-Gemeindeversammlung 

aller beteiligten Gemeinden einen Beschluss um Beitritt ja oder nein fassen zu können. Zu gege-

benem Zeitpunkt folgen weitere Informationen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlichen Glückwunsch – der Gemeinderat gratuliert 
 
Im Februar durften der Gemeindepräsident und der Gemeindeverwalter erneut Jubilare und Jubilarin-
nen besuchen. Es freut uns sehr, diese Gelegenheit jeweils wahrnehmen zu können. Man lernt nette 
Menschen kennen und es ergeben sich immer wunderbare Gespräche. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jean Martella 

mit Lydia Siebel auf dem Bild 
 
feierte am 20. Januar 2012 seinen  
90. Geburtstag 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bethli Obi-Brechbühl 
 
feierte am 16. Februar 2012 ihren 95. Geburtstag 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lina Bieri-Baumgartner 
 
feierte am 20. Februar 2012 ebenfalls ihren 
95. Geburtstag 

 
Es feierten noch weitere Personen hohe Ge-
burtstage, wünschten aber keinen Besuch und 
keine Veröffentlichung. Auch Ihnen gratuliert der 
Gemeinderat ganz herzlich.  
 

 

Die 1. Einwohnergemeindeversammlung in die-

sem Jahr, geplant am 21. März 2012, fällt man-

gels spruchreifer Geschäfte aus. 
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Bericht zum Fall des Treuhänders B 
 

Im März 2010 wurde bekannt, dass der Treuhänder B. aus Sissach sich als Finanzverwalter 
a.i. in der Gemeinde Kappel/SO finanzielle Unregelmässigkeiten hatte zuschulden kommen 
lassen. Da B. in den Jahren 2001 bis 2003 als Gemeinde- und Finanzverwalter a.i. in Zunz-
gen tätig gewesen war, beauftragte der Gemeinderat eine Treuhandfirma, die Gemeinde-
buchhaltung der Jahre 2001 – 2003 zu überprüfen. Die Überprüfung ergab, dass der Treu-
händer B. CHF 300'000.00 zulasten der Gemeindekasse veruntreut hatte. 
 
Wie konnte es dazu kommen, dass diese Unregelmässigkeiten weder vom Gemeinderat noch 
von der RGPK entdeckt wurden? Im Jahr 2001 war Zunzgen ohne Gemeindeverwalter und 
ohne Buchhalter (die Buchhalterin war krankheitsbedingt ausgefallen). Da erschien B. als 
langjähriger Sissacher Gemeindeverwalter als Retter in der Not. Ihm wurde uneingeschränk-
tes Vertrauen entgegengebracht. Die Untersuchung durch das Treuhandbüro zeigt auf, dass 
damals die internen Kontrollmechanismen unzureichend waren, was B. mit seinem buchhal-
terischen Fachwissen auszunützen verstand. Seine unrechtmässigen Bezüge verschleierte er 
geschickt mit buchhalterischen Manipulationen. 
 
Am 9. Dezember 2011 wurde B. u.a. der mehrfachen qualifizierten Veruntreuung, des Be-
trugs und der Urkundenfälschung schuldig erklärt und zu einer teilbedingt vollziehbaren Frei-
heitsstrafe von 30 Monaten, davon 9 Monate unbedingt, verurteilt. 
 
Das Strafgericht ging von einer Deliktsumme von insgesamt rund CHF 1 Mio. aus. Die vom 
Anwalt der Gemeinde Zunzgen im Strafverfahren geltend gemachte Schadenersatzforderung 
wurde im Betrag von rund CHF 75'000.00 gutgeheissen und im Übrigen auf den Zivilweg 
verwiesen. Da B. gegen das Urteil Berufung einlegte, ist dieses noch nicht rechtskräftig. Die 
schriftliche Urteilsbegründung liegt noch nicht vor. 
 
Die Gemeinde Zunzgen verfügt über eine Versicherungsdeckung von CHF 250’000. CHF 
175'000 hat die Versicherung bereits ausbezahlt, die restlichen 75'000 werden nach Rechts-
kraft des Strafurteils ausbezahlt. Zusätzliche rund CHF 75'000.00 wird die Gemeinde gemäss 
Strafgerichtsurteil aus der Verwertung einer B. gehörenden Liegenschaft erhalten (vorausge-
setzt das Urteil wird in diesem Punkt rechtskräftig). Im Konkurs der B. gehörenden GmbH 
wurde die von der Gemeinde geltend gemachte Schadenersatzforderung anerkannt. Es ist 
allerdings bloss mit einer bescheidenen Konkursdividende von einigen tausend Franken zu 
rechnen. Nachdem kürzlich über B. auch der Privatkonkurs ausgesprochen wurde, wird die 
Gemeinde auch dort ihre Forderungen eingeben, wobei auch hier nicht mit einer nennens-
werten Dividende zu rechnen ist. Per Saldo ist der Schaden der Gemeinde gedeckt (ohne 
Verzinsung). Die Kosten des mit der Untersuchung beauftragten Treuhandbüros sowie die 
Anwaltskosten wird die Gemeinde grösstenteils selber tragen müssen. 
 
Der Gemeinderat hat in Absprache mit der Versicherung (die den grössten Teil des Schadens 
deckt) entschieden, keine zivilrechtlichen Schritte gegen die damals verantwortlichen Perso-
nen in die Wege zu leiten. Der Gemeinderat ist mit der Versicherung der Ansicht, dass, an-
gesichts der damaligen Umstände, ein haftungsbegründetes grobfahrlässiges Verhalten nicht 
vorliegt. 
 
Der Gemeinderat hat aus den Vorkommnissen die Konsequenzen gezogen und insbesondere 
die interne Kontrolle so ausgestaltet, dass derartige  Vorkommnisse ausgeschlossen werden 
können. Auch mit der RGPK haben in diesem Zusammenhang bereits Gespräche stattgefun-
den. Noch zu klären bleiben einige von der RGPK aufgeworfene Fragen. 
 
Der Fall B. ist zwar zum heutigen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen (das Kantonsgericht 
wird sich wohl auch noch mit der Sache zu befassen haben), für die Gemeinde Zunzgen kann 
jedoch festgestellt werden, dass die nötigen Schritte für die Schadeneruierung und –
Minderung in die Wege geleitet sind. Ein definitiver Schlussstrich kann allerdings frühestens 
nach rechtskräftigem Abschluss des Strafverfahrens und der beiden Konkurse gezogen wer-
den. 

Februar 2012/mk 
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Kostenloser 

Häckseldienst 
 
 

Das Häckselgut bis zu 10cm dick, gut sichtbar 
und zugänglich am Strassenrand deponieren! 
 
Das gehäckselte Material wird nicht mit-
genommen, es kann für den Kompost oder als 
Abdeckmaterial verwendet werden. Sie können 
auch gerne Einfüllbehälter bereit stellen. 
 
 

Montag,  26. März 2012 1) 
Montag,  23. April 2012 2) 
 
 

Anmeldefristen: 1) bis Mittwoch, 21. März 2012 
2) bis Mittwoch, 18. April 2012 

 

------  � ------------------------------------------------------------------ 

 

Anmeldetalon Häckseldienst 
 
Der Talon ist auf der Gemeindeverwaltung Zunzgen einzureichen. Anmeldungen werden aber auch 
gerne telefonisch unter der Telefon.- Nr. 061 975 96 60, per Mail (gemeinde@zunzgen.bl.ch) oder Fax 
061 975 96 79 entgegengenommen. Besten Dank! 
 

� Bitte beachten Sie, dass aus organisatorischen Gründen nach Ablauf der Anmeldefrist 
keine Anmeldungen mehr berücksichtigt werden können! 

 
 

�   Montag, 26. März 2012  |  �   Montag, 23. April 2012 
 

 
Name / Vorname   
 
Strasse / Nr.   
 
Telefon-Nr.   
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Wie komme ich als Schweizer Bürgerin oder Schweizer Bürger, ausser telefonisch, rasch, ein-
fach und bequem zu einem neuen Schweizerpass? 
 
Indem Sie den neuen Ausweis oder die neuen Ausweise (Pass und IDK als Kombi) via der Internet-
plattform www.schweizerpass.ch beantragen. 
 
Aufgrund der wieder stark zunehmenden Nachfrage nach Schweizer Reisedokumenten, sind die Tele-
fone beim kantonalen Passbüro zum Teil bereits heute während mehreren Stunden ununterbrochen 
besetzt, was längere Wartezeiten oder mehrmaliges Anrufen bedeuten kann. 
 
Erfahrungsgemäss wird sich diese Situation auf die Hauptreisezeit hin noch wesentlich verschärfen 
und zu unliebsamen Telefonstaus führen. 
 
Die Vorteile der Ausweisbestellung via Internet liegen klar auf der Hand. Sie können während 24 
Stunden an 7 Tagen in der Woche den Ausweis oder die Ausweise einfach und bequem bei 
www.schweizerpass.ch beantragen, ohne längere Wartezeiten oder gar mehrmaliges Anrufen in 
Kauf nehmen zu müssen.  
 
Das Passbüro garantiert, dass alle Internetanträge, die bis 16.00 Uhr eintreffen, am selben Tag (aus-
ser Wochenende) verarbeitet werden. Sie erhalten dann eine E-Mail als Bestätigung der Ausweisbe-
stellung und anschliessend, nach Prüfung der Daten, einen Link, wo Sie wiederum bequem und ein-
fach sowie ohne zeitliche Einschränkung den Termin für die Aufnahme der biometrischen Daten 
selbst buchen können. 
 
Nutzen Sie diese einfache und von den Büroöffnungszeiten unabhängige Art der Ausweisbestellung! 
Herzlichen Dank. 
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Zivilstandsnachrichten 
 

 
Geburten 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

20.01.2012 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Anna Ladina, Hoferer 

Corinne Hoferer und Andreas Herrmann 
Neumattstrasse 54 
 
 

Todesfälle 
 

 
02.02.2012 
 
 
15.02.2012 
 
 
15.02.2012 

 
Buser-Hufschmid, Vera 
Schulgasse 12 
 
Wagner-Imhof Marianne 

Schulgasse 7 
 
Winzeler-Schaub Lilly 

Allmendstrasse 7 
 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten      März  2012Öffnungszeiten      März  2012Öffnungszeiten      März  2012Öffnungszeiten      März  2012    
 

Do. 1.3.- So.  11.3.12             
Donnerstag,  1.3.12          12:00 - 16:45 Uhr 
Freitag,            2.3.12         12:00 - 16:45 Uhr 
Samstag,         3.3.12         13:0013:0013:0013:00    ----    16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr 
Sonntag,         4.3.12          11:00 - 16:30 Uhr 
Montag,          5.3.12          12:00 - 16:45 Uhr 
Dienstag,        6.3.12 
Seniorinnen/Senioren      09:00 - 10:00 Uhr 
                                               12:00 - 16:45 Uhr 
Mittwoch,      7.3.12          12:00 - 16:45 Uhr 
Donnerstag,  8.3.12          12:00 - 16:45 Uhr 
Freitag,           9.3.12          12:00 - 16:45 Uhr  
Samstag,       10.3.12         12:00 - 16:30 Uhr 
Sonntag,       11.3.12         11:00 - 16:0016:0016:0016:00 Uhr 
 
Ab 16:00 Uhr geschlossen  SaisonschlussAb 16:00 Uhr geschlossen  SaisonschlussAb 16:00 Uhr geschlossen  SaisonschlussAb 16:00 Uhr geschlossen  Saisonschluss    
    

 

Weitere Infos: wwwWeitere Infos: wwwWeitere Infos: wwwWeitere Infos: www....kunstikunstikunstikunsti----sissach.chsissach.chsissach.chsissach.ch    
Für Eislaufunterricht privat oder Kinderkurse 
Telefon 061 911 97 36 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 30.03.2012 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 31.03.2012 09.00-10.30 Uhr 
 
Freitag, 27.04.2012 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.04.2012 09.00-10.30 Uhr 
 

 
 
 
Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 

 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 

(montags, 13.00 Uhr) 
 

� 05.03.2012 
� 19.03.2012 
� 02.04.2012 
 

Nächster Häckseldienst: 
Montag, 26.03.2012 

 

Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 

Donnerstag, 15.03.2012 / 21.06.2012 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Vermischtes 

 
 
 
Fahrkurse G40 im Raum Sissach
 

Die Fahrkurse finden an der

schaftlichen Schule statt.

Infolge Terminkollision muss der erste Kurs

verschoben werden. Die neuen Daten 

lauten: 

30. März 2012 / 

 

 

 

 

 

 BüZ / 

Fahrkurse G40 im Raum Sissach 

finden an der Landwirt-

statt. 

Infolge Terminkollision muss der erste Kurs 

Die neuen Daten 

/ 03. April 2012 
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Wir Männerturner trainieren nach den anerkannten Regeln des Gesundheitssportes 
unseren Kreislauf, die koordinativen Fähigkeiten, unsere Kraft und Beweglichkeit auf 
spielerische Art und Weise, mal mit einem Parcours, mal mit kleinen Spielen, dazwi-
schen auch mal mit etwas Besonderem, immer im Wissen, dass keiner mehr Welt-
meister werden muss. Unser Motto lautet: „Jeder macht alles mit, aber nur so inten-
siv wie für ihn gut ist.“ 
 

Fühlsch Di agsproche, hesch Luscht mol in e Riege mit enere tolle Kollegialität ine 
zluege, Du bisch härzlich iiglade, es isch bi eüs s’ganz Johr möglich. Chum, mach es 
paar Mol mit, probiere choscht nüt! 
 

Mittwoch 20.15 – 21.45 Uhr 
Turnhalle MZH 

Männer ab 40 Jahren 
 

Kontakte:  Willy Hasler, 061 971 63 45 (Präsident) 
 Thomas Löffel,  061 971 62 56 (Turnleiter) 
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Vermischtes 

 

 
 
 
 
 

 

 BüZ / 
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Reformierte Kirchgemeinde 
Tenniken-Zunzgen 
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch   pfarrhauste@bluewin.ch 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 4. März 9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

Sonntag, 11. März 10.30 Uhr in der MZH Zunzgen, Brot für Alle mit  
anschliessendem Suppe-Zmittag, Diakon F. Eglin 
und Pfr. U. Dällenbach mit Vorstellung der Präpa-
randen und Zachäus-Musical, aufgeführt von Pri-
marklassen aus Tenniken und Zunzgen und den 
Präparanden 
 

Sonntag, 18. März 9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

Judicasonntag, 25. März 10 Uhr in Tenniken, Konfirmation Gruppe 1,  
  Pfr. U. Dällenbach und Diakon F. Eglin.  
  Thema: Was uns wichtig ist – die Familie 
 

Weltgebetstag „Lasst Gerechtigkeit walten“ 

Freitag, 2. März, 7 Uhr in der Kirche Tenniken. Herzliche Einladung zur Morgenfeier 
mit einer Liturgie aus Malaysia und zum anschliessenden Morgenessen im Pfarr-
haus. 
 

Morgengebet 

Dienstags 6.30-7 Uhr im Chor der Kirche Tenniken 
 
 
 
 
 

Konfirmanden 

Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus 
6. März Gruppe 1 
7. März Gruppe 2 

Vorbereitung des Konfirmationsgottesdienstes 
Samstag, 24. März Gruppe 1 
Samstag, 31. März Gruppe 2 
 

Präparanden 

Sonntag, 11. März, 10.30 Uhr, MZH Zunzgen, Familiengottesdienst mit Vorstellung 
der Präparanden 

Samstag, 17. März, Besuch im Basler Münster, siehe Infoblatt 
 

Jungschar für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 

10. März, 14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in Tenniken 

Kontakt: Lea Fischer, 061 971 71 34 / lea-fischer@gmx.ch  

Echtes Beten kennt keine Vielrederei, denn viel beten ist nicht reden, sondern viel lieben. 

 Aurelius Augustinus 



Vermischtes 

Fiire mit de Chli
Mittwoch, 21. März, 15-16 Uhr
im Gemeindezentrum Zunzgen
 
 
 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger, Pfr. U. Dällenbach

 

Matchbox Kino 

Jeweils sonntags im Gewölbekeller in Tenniken
(links neben dem Feuerwehrmagazin)

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Simone Itin, 061 971 17 42
 
 
Unsere Konfirmanden 
Judiacasonntag, 25. März 
Bader Jan, Bossert Michelle, Dettwiler Alexandra, Dürrenberger Philippe, Fedriga G
na,  
Frei Joana, Hasler Yannis, Hediger Céline, Hitz Mathias, Heinimann Jonathan, 
Heiri Lea, Itin Laura, Thommen Larissa
 
Palmsonntag, 1. April 
Jenni Pascal, Kissling Jeffrey, Kunz Thomas, Ledermann Sarina, Mangold Sina, 
Meyer Reto, Roth Simon, Stauffenegger Kevin, Sutter Benja
Wagner Tamara, Wüthrich Manuel

GESUCHT PER 1.1.2013
MITGLIEDER FÜR DIE 
 
Im Herbst werden in den Kirchgemeinden des Kantons BL  
die Kirchenpflegen gewählt für die Legislaturperiode 2013
Unsere Kirchgemeinde braucht ab 1.1.2013 mehrere neue Mitglieder.
 
Wenn Sie Interesse und Freude daran verspüren, das kirchliche
Leben am Ort aktiv mitzugestalten und mitzuprägen, nehmen Sie doch 
einfach mit einem Mitglied der Kirchenpflege, dem Pfarrer 
oder dem Diakon Kontakt auf. 
Pfarramt: 061 971 10 31 – Diakonat 061 971 74 29.
 

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen mit 473
Mitgestaltungs- und Mitentscheidungsmöglichkeiten in unserer Kirchgemeinde. Wir 
erwarten Aufgeschlossenheit für die Anliegen unserer Gemeindemitglieder aller G
nerationen, sowie Freude an Teamarbeit.
 

11. März, 16.30 Uhr 

18. März, 16.30 Uhr 

1. April, 17 Uhr  

 BüZ / 

 

ii 

16 Uhr  15-15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und 
im Gemeindezentrum Zunzgen  Getränken 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger, Pfr. U. Dällenbach 

Jeweils sonntags im Gewölbekeller in Tenniken 
(links neben dem Feuerwehrmagazin) 

Kontakt: Simone Itin, 061 971 17 42 

Bader Jan, Bossert Michelle, Dettwiler Alexandra, Dürrenberger Philippe, Fedriga G

Yannis, Hediger Céline, Hitz Mathias, Heinimann Jonathan, 
Heiri Lea, Itin Laura, Thommen Larissa 

Jenni Pascal, Kissling Jeffrey, Kunz Thomas, Ledermann Sarina, Mangold Sina, 
Meyer Reto, Roth Simon, Stauffenegger Kevin, Sutter Benjamin, Wagner Christoph, 
Wagner Tamara, Wüthrich Manuel 

1.1.2013 
ITGLIEDER FÜR DIE KIRCHENPFLEGE TENNIKEN-ZUNZGEN

Im Herbst werden in den Kirchgemeinden des Kantons BL   
die Kirchenpflegen gewählt für die Legislaturperiode 2013-2016.  

Kirchgemeinde braucht ab 1.1.2013 mehrere neue Mitglieder.

Wenn Sie Interesse und Freude daran verspüren, das kirchliche 
Leben am Ort aktiv mitzugestalten und mitzuprägen, nehmen Sie doch 
einfach mit einem Mitglied der Kirchenpflege, dem Pfarrer  

m Diakon Kontakt auf.  
Diakonat 061 971 74 29. 

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen mit 473-jähriger Tradition und 
und Mitentscheidungsmöglichkeiten in unserer Kirchgemeinde. Wir 

Aufgeschlossenheit für die Anliegen unserer Gemeindemitglieder aller G
nerationen, sowie Freude an Teamarbeit. 

Pferdekummer,  ab 8 Jahren 

Nils Karlsson, Däumeling, ab 4 Jahren

Auf Schatzsuche, ab 9 Jahren 
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15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und  

Bader Jan, Bossert Michelle, Dettwiler Alexandra, Dürrenberger Philippe, Fedriga Gi-

Yannis, Hediger Céline, Hitz Mathias, Heinimann Jonathan,  

Jenni Pascal, Kissling Jeffrey, Kunz Thomas, Ledermann Sarina, Mangold Sina,  
min, Wagner Christoph, 

UNZGEN 

Kirchgemeinde braucht ab 1.1.2013 mehrere neue Mitglieder. 

Leben am Ort aktiv mitzugestalten und mitzuprägen, nehmen Sie doch  

jähriger Tradition und bieten 
und Mitentscheidungsmöglichkeiten in unserer Kirchgemeinde. Wir  

Aufgeschlossenheit für die Anliegen unserer Gemeindemitglieder aller Ge-

Jahren 
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Ressort Jugendarbeit 
Kinder- und Jugendarbeit ist eine wichtige Säule für unsere Kirche, damit diese auch 
eine Zukunft hat. 
Unsere Kirchgemeinde unterstützt viele tolle Angebote für Kinder und Jungendliche 
jeden Alters. Wir haben die Kinder- und die Jugendarbeit in zwei individuelle Resorts 
aufgeteilt, um den Bedürfnissen der Anspruchsgruppen besser gerecht werden zu 
können. 
 
Im Hofmattschulhaus in Tenniken wirkt schon seit 
vielen Jahren die Jungschar. Ein engagiertes Team 
von jungen Leuten in Zusammenarbeit mit dem 
Blauen Kreuz lädt 14-täglich zu einem tollen Pro-
gramm ein. Jeweils samstags zwischen 14 und 17 
Uhr erarbeiten Jungen und Mädchen zwischen 7 
und 15 Jahren spannende, lustige und lehrreiche 
Themen. Zusammen spielen und ein Erlebnis ge-
meinsam teilen macht eben mehr Spass! 

 

 
Besonders Freude haben wir daran, dass die Jungschar inzwischen auch von der 
Kirchgemeinde Diegten-Eptingen unterstützt und mitgetragen wird. Darum heisst die 
Jungschar neu Jungschar Diegtertal und will für alle Kinder aus dem Tal ein einla-
dender Treffpunkt sein. Mehr Informationen zum Angebot der Jungschar finden Sie 
unter www.js-tenniken.blueworld.ch.  
Der Jugendgottesdienst onLine entstand in Zusammenarbeit mit der reformierten 
Kirche Sissach. An einem Freitagabend pro Monat sind Jugendliche von 13-18 Jah-
ren zu einem Gottesdienst der anderen Art eingeladen. Bands und Gäste machen 
diesen zu einem besonderen Erlebnis. 
 

 

Eine Besonderheit ist das Kino Matchbox im Gemein-
dehaus-Keller in Tenniken! Hier werden spannende 
Kinderfilme unter der Leitung von Frau Simone Itin-
Schnidrig vorgeführt, also ganz grosses Kino für die 
Kleinen (Aktuelle Infos finden Sie auf der Kirchenseite 
im Gemeindeblatt oder auf unserer Kirchen- Homepa-
ge). 

 
Wie überall, steht auch die kirchliche Jugendarbeit vor der Herausforderung, sich ne-
ben vielen anderen Angeboten zu behaupten. Wo können wir uns noch verbessern? 
Welche weiteren Bedürfnisse bestehen? Wie können wir diesen gerecht werden? 
Diese und weitere Fragen gilt es zu beantworten, damit die Kirche und unsere Ge-
meinschaft weiter gelebt werden kann. Auf Antworten und Anregungen von Ihnen 
oder Dir sind wir gespannt (refkirchete@bluewin.ch), und mitmachen ist in jedem Fall 
erwünscht. 
 
In diesem Sinne auf Wiedersehen oder bis bald 
 
Franziska Buonfrate 
 
Mehr Informationen zu den Angeboten unter www.kirche-tenniken-zunzgen.ch 
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Katholische Pfarrei St. Josef, Sissach 
 
 
 

 
 

F A S T E N O P F E R     2 0 1 2 
 
Dieses Jahr unterstützen wir ein Projekt in Kolumbien. Ziel dieses Hilfsprojek-
tes ist es, nachhaltige Lösungen für das Zusammenleben aller Menschen zu 
finden und gemeinsam umzusetzen.  
 
Mehr darüber erfahren Sie im Gottesdienst vom Sonntag, 18. März 2012 um 
11.00 Uhr. Herr Patricio Frei vom Hilfswerk Fastenopfer wird uns im Gottes-
dienst über dieses Projekt und die Lebensbedingungen in Kolumbien informie-
ren. Er war während 2 Jahren für das IKRK in Kolumbien tätig. Musikalisch 
begleitet uns die Musikgruppe „Wyberfolk“ aus Itingen. 
 
Anschliessend laden wir Sie im Centro gerne zum Mittagessen mit kolumbia-
nischen Spezialitäten ein. 
 
Nutzen Sie auch unseren Fahrdienst. Wir holen Sie gerne zu Hause ab und 
bringen Sie auch wieder nach Hause. 
Bitte melden Sie sich hierzu bis spätestens Donnerstag, 15. März unter Tel. 
061 971 13 79. 
 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen! 
 
Ihr Pfarreirat 
 
 
Voranzeige 
Am Donnerstag, 22. März 2012 um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr), organi-
sieren wir für Sie in der Oberen Fabrik in Sissach einen Filmabend mit an-
schliessender Diskussion. Inhalt des Films: 
„Lebensbedingungen – Gleichberechtigung – Gerechtigkeit – Recht auf Nahrung“ 
Reservieren Sie sich auch diesen Termin.  
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Voranzeige Musikverein Zunzgen 

Konzert 
 

Samstag, 28. April 2012 
 

Mehrzweckhalle Zunzgen 
 

Saalöffnung: 18.30 Uhr, Abendkasse 
 

Konzertbeginn: 20.00 Uhr 
Nachtessen ab 18.30 bis 20.00 Uhr 

 
Mitwirkende: Jugendmusik Regio Sissach 

Direktion: Thomas Heid 
 

Musikverein Zunzgen 
Direktion: Thierry Rau 

 
Tanz und Unterhaltung mit Fredy Solo 

 
Auf Ihren Besuch freuen sich: 
Jugendmusik Regio Sissach 

Musikverein Zunzgen 
und Fredy Solo 
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Geburtstag/ Einladung/ Trauer/ Konfirmation oder 
Kommunion, für jedes Fest bestimmt etwas dabei  

Möglich Montag/Dienstag und Donnerstagnachmittag und Donnerstagabend
Nachmittags 13.30 Uhr bis  ca. 16.00 Uhr abends 18.30 bis ca. 21.00 

Preis Fr. 30.00 in

anmelden bei Elisabeth Bürgin 4461 Böckten
Tel. 079 704 39 57 oder per Mail 

Jetzt zugreifen unsere Neuwagen
SONDERANGEBOTE

 
 

Hyundai i10 
Hyundai i20 
Hyundai i30 
Hyundai iX35 

GARAGE MARKUS BÜRGIN
Hyundai Service 

Himmelrainweg 11, 4455  Zunzgen

  

 BüZ / 

                         Kurs                       
für Kartengestaltung  

 
Geburtstag/ Einladung/ Trauer/ Konfirmation oder  
Kommunion, für jedes Fest bestimmt etwas dabei   

 
Möglich Montag/Dienstag und Donnerstagnachmittag und Donnerstagabend

Nachmittags 13.30 Uhr bis  ca. 16.00 Uhr abends 18.30 bis ca. 21.00 
Preis Fr. 30.00 inbegriffen sind zwei Karten 

Teilnehmerzahl 4 max.5 Personen 
 

anmelden bei Elisabeth Bürgin 4461 Böckten 
Tel. 079 704 39 57 oder per Mail e_buergin@hotmail.com

 
 

 

 
 
 

Jetzt zugreifen unsere Neuwagen 
SONDERANGEBOTE 

ab CHF  12 400.00
ab  CHF 13 400.00
ab CHF 14 900.00
ab CHF 29 900.00 

 
 
 

GARAGE MARKUS BÜRGIN
Hyundai Service – Partner 

Himmelrainweg 11, 4455  Zunzgen 
Tel. 061 971 34 24 
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Möglich Montag/Dienstag und Donnerstagnachmittag und Donnerstagabend 
Nachmittags 13.30 Uhr bis  ca. 16.00 Uhr abends 18.30 bis ca. 21.00  

e_buergin@hotmail.com 

 

12 400.00 
13 400.00 
14 900.00 
29 900.00   

GARAGE MARKUS BÜRGIN 
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Nachwuchskurs Gewehr 300m  2012 
 
 

Einschreiben: Montag, 26. März 18.00 – 19.00 in der 
Schiessanlage Hefleten 

 
Nachwuchsschützinnen – schützen Jahrgang 1996 – 2000 

in Begleitung eines Elternteils 
 

Jungschützinnen – schützen Jahrgang 1992 – 1995 
 

Ausgebildete Schiesslehrer sind bestrebt Euch unseren Schiesssport näher zu 
bringen und Dich mit dem Umgang unseres Sportgerätes vertraut zu machen. 

 
Wir hoffen Dein Interesse an der Ausbildung zum Nachwuchsschützen geweckt zu 

haben und erwarten Dich am obgenannten Datum. 
 

Bei Unabkömmlichkeit am vorgesehenen Datum, besteht die Möglichkeit sich 
telephonisch anzumelden. 

 
Tel. Jungschützenleiter Andreas Bader: 079 624 76 16 
oder Abt. Leiter 300m  H. U. Scholer:      079 519 07 82 
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